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Berlin, 4. April 2003

Elf Designer fordern Neuausschreibung für WM-Logo

Alternativvorschläge sorgen für großes öffentliches Echo


Am 15. März haben die Elf Designer ihre Alternativvorschläge in der Universität der Künste Berlin präsentiert. Ihre Aktion fand großen Anklang: Die Veranstaltung war gut besucht, die Medien reagierten mit einer breiten Berichterstattung, und mehrere Tausend Fußball- und Designinteressierte beteiligten sich in der folgenden Woche bei einer Abstimmung des SZ Magazins. Die Initiatoren Fons Hickmann und Klaus Hesse hoffen nun, dass diese Resonanz die Verantwortlichen bewegt, die Gestaltung des WM-Logos neu auszuschreiben. 

Das SZ Magazin veröffentlicht heute das Ergebnis der Abstimmung: der Entwurf von Hesse Design gewinnt mit 37,22 Prozent der Stimmen. Mit seiner freien und sehr dynamischen Darstellungsform greift er die Spontaneität und Emotionalität auf, die für den Fußball als Sportart einzigartig ist. Der zweite Platz (15,5%) geht an moniteurs, die bei ihrem Ansatz den Rasen in den Mittelpunkt stellen. Der stilisierte Fußballer im 30er-Jahre-Design, den Die Gestalten ins Rennen schickten, belegt Platz 3 (12,18%). Bei einer weiteren Onlineabstimmung der Bunten geht ebenfalls Hesse als Sieger hervor, gefolgt von Die Gestalten und Factor Design. 

Mitinitiator Klaus Hesse kommentiert: „Natürlich freuen wir uns über diesen Erfolg, erwarten jedoch nicht die Realisierung dieses Entwurfes.“ Fons Hickmann und er sind sich einig: „Das große Interesse der Öffentlichkeit an unserer Aktion belegt, dass dringender Handlungsbedarf besteht. Außerdem wurde klar, dass man ein professionelles Logo gestalten kann, das auf breite Zustimmung stößt.“ Nun fordern die Designer als nächsten Schritt, dass das Organisationskomitee im Rahmen einer Ausschreibung vier oder fünf qualifizierte Designbüros mit offiziellen Gegenvorschlägen beauftragt. „Dabei spielt es keine Rolle, ob die Elf Designer berücksichtigt werden oder nicht. Wir haben erreicht, was wir wollten, wenn die Verantwortlichen so weit sensibilisiert sind, diesen Schritt zu wagen. Denn Deutschland und die WM brauchen einen angemessenen Auftritt.“
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